
Besucherrekord
bei Sport im Park
Mehr als 3.000 Teilnehmer nutzen

das Sommerangebot.

Gütersloh. „Schade, schon
wieder vorbei“, so äußerten
sich zahlreiche Teilnehmende
am Ende des Sommerangebo-
tes von „Sport im Park“, das
in seiner neunten Auflage den
gesamten Juli hindurch für je-
deMengeBewegung inundauf
städtischem Grün gesorgt hat.
173 Angebote an 29 Tagen in
30 Sportkategorien an sechs
Standorten–damit istdasdies-
jährige Programman den Start
gegangen und konnte mit sei-
ner bunten Vielfalt offenbar
überzeugen und viele Men-
schen zum Mitmachen einla-
den. „Mit über 3.000 Teilnah-
men ist ein neuer Besucherre-
kord erreicht, ein deutliches
Plus gegenüber dem Vor-
jahr“, wird Jennifer Jones vom
Kreissportbund in einer Mit-
teilung zitiert. Aber auch über
die reinen Zahlen hinaus zie-
hen die Veranstalter – der
KreissportbundGüterslohund
die StadtGütersloh–eineposi-
tive Bilanz. „Unser Slogan
‚Meet & Move‘, der für Bewe-
gung und Begegnung zugleich
steht, hat gegriffen“, sagt Mar-
gretEberl, ebenfalls vomKreis-
sportbund, und ergänzt: „Es
hat so viele schöne und har-
monische Bilder gegeben. Es
ist einfach toll zu sehen, wenn
Menschen, die sich gar nicht
kennen,dort irgendwoimPark
zusammenkommen und ge-
meinsam Sport treiben.“ Ge-
nau das ist das Ziel von „Sport
im Park“ –Menschen aller Ge-
nerationen und jedweder Her-
kunft zusammenzubringen
und für Sport und Bewegung
zu begeistern.

Etwas eingetrübt wurden
die Sportangebote allenfalls
durch das unbeständige Juli-
Wetter,dasmitStarkregenund
Gewitter auch einige Abbrü-
che und Ausfälle verursachte.
Trotzdem konnten laut Mit-

teilung mehr als 90 Prozent al-
ler Angebote stattfinden. Da-
bei zeigte sich ein Großteil des
Sport-im-Park-Klientels er-
staunlich robust und wetter-
fest. Das unterstreicht einmal
mehr, was offenbar viele Teil-
nehmer so sehr an dem For-
mat „Sport im Park“ schät-
zen: das Draußensein.

Die vielen Neuerungen im
Programm haben das Ange-
bot noch einmal bunter wer-
den lassen. Für die Jüngeren
waren erstmals „Hip-Hop
meets Breakdance“ und „Spiel
und Sport für Kids“ dabei. Für
Freunde des Fitness- und
Tanzsports ebenfalls neu da-
bei waren „Aerobic und BBP“
und „Salsa“ kombiniert mit
„Bachata“. Insgesamt fanden
ausnahmslos alleAngebote gu-
ten Anklang. Und es gab Lob
für die Vielfalt des diesjähri-
gen „Sport-Potpourris“. „Ich
finde es super, dass ich so vie-
les einfach mal ausprobieren
kann“, so Rentnerin Renate,
die gleich am ersten Tag bei
„Hip-Hop“ und „Breakdance“
eingestiegen ist.

Neu imProgrammwar auch
der Treffpunkt an der Kreuz-
kirche imLWL-Park. „Die ört-
liche Ausweitung unseres An-
gebotes umeinenweiteren, zu-
dem sehr schönen Standort ist
ein klarer Gewinn“, so Britta
Thieme vom Fachbereich
Sport, die die gute Zusam-
menarbeit mit dem LWL-Kli-
nikum lobt und sich bei den
Übungsleitungen bedankt. 45
Übungsleitungen aus 19 Ver-
einen, Verbänden und Ein-
richtungen haben mitgewirkt
und Kinder, Jugendliche und
Erwachsenebewegt, habenGe-
übte und weniger Geübte mit-
genommen und gleicherma-
ßen begeistert und Interessier-
te über mögliche Anschluss-
angebote informiert.

Einer der Dauerbrenner bei „Sport im Park“: Zumba. Hier ist gute
Laune vorprogrammiert.
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